
Herzlich Willkommen  
 
 

Ein neues Kinderhausjahr 
beginnt… 
 

 

Wir freuen uns auf euch und eure 
Kinder und hoffen, dass sie sich schnell bei uns 

eingewöhnen und wohlfühlen werden! 
 
 
Die ersten Wochen im neuen Jahr sind für alle immer eine Zeit der 
Neuorientierung. Die Kinder brauchen Zeit, um sich an die Umgebung, die 
Personen und den Tagesablauf zu gewöhnen. Aber auch für die Eltern ist es 
ein neuer Lebensabschnitt, in den sie ihr Kind begleiten.  
In dieser Zeit ist es uns sehr wichtig, am Aufbau der Beziehungen und des 
Vertrauens zu arbeiten. Durch die vorhergehenden Gespräche, die 
Anmeldung und den Elternabend für die Eltern der neuen Kinder, konnten 
wir schon viele Unsicherheiten beseitigen und haben eine gute Basis 
geschaffen. 
Das Konzept der teiloffenen Arbeit setzt auch eine Bereitschaft zur 
Offenheit voraus, die wir im Team leben und die gerade in den ersten Tagen 
und Wochen auch den Eltern einen Einblick in unsere Arbeit gewährt.  
 
So ist es uns wichtig, jeder Familie die Zeit zu geben, die sie braucht, um 
mit einem guten Gefühl in die neue Situation hineinzuwachsen. Ganz 
wichtig in dieser Zeit sind wiederkehrende Rituale und Aktionen zur 
Identifikation ihres Kindes.  
Auch für die "alten Hasen" gibt es im neuen Jahr viele Veränderungen. Wer 
gehört nun zu den Ältesten, bin ich jetzt kein "Mini" mehr, wer ist neu in 
unserer Gruppe, wer ist nicht mehr da?  
 



 
Durch neue Gruppenkonstellationen ergeben sich neue Dynamiken, auf die 
wir zu Beginn des Jahres besonders achten.  
Mit dem Projekt "Willkommen" wollen wir euren Kindern einen guten 
Einstieg in das neue Kindegartenjahr anbieten. Wir freuen uns auf viele 
spannende und fröhliche Momente. 
 
Das "Kinderhaus - Team" möchte mit dem regelmäßigen erscheinen der 
Elternbriefe über die pädagogische Arbeit, spannende Ergebnisse und 
Veränderungen sowie über Aktionen und Termine informieren. Bildung 
kann in unserem Haus durch verschiedene Aktivitäten und Angebote 
realisiert werden. Es ist uns dabei ein wichtiges Anliegen, dass eure Kinder 
in hoher Qualität in möglichst vielen Bereichen gefördert und betreut 
werden. Neben unseren vielen Bildungszielen ist es dabei aber auch ganz 
besonders wichtig, dass sich die Kinder in einer angenehmen und 
„entstressten“ Atmosphäre individuell entwickeln können. Wir sehen die 
Anregung von Bildungsprozessen daher nicht nur durch das Anbieten von 
möglichst zahlreichen Angeboten für unsere Kinder, sondern Bildung 
passiert in vielen alltäglichen Situationen und lässt sich nicht auf spezifische 
Angebote reduzieren. 
Zu unseren Aufgaben zählt daher nicht nur das geplante Angebot, sondern 
auch die vorbereitete Umgebung für die Kinder. Bildung erfordert vor allem 
aber auch Beziehung, das bedeutet das wir mit unsererer Persönlichkeit zur 
Bildungsquelle für euer Kind werden. Ein besonderes Anliegen des 
"Kinderhaus - Teams" ist es, die Zusammenarbeit mit euch, lieben Eltern, 
noch zu stärken und das gegenseitige Vertrauen zu fördern. Wir möchten 
euch daher einladen, euren „Kummer“ nicht mit euch herumzutragen, 
sondern mit uns zu teilen und zu besprechen. Es lohnt sich auf jeden Fall 
miteinander zu reden, auch wenn es keine Schwierigkeiten gibt.  
In diesem Sinne, freuen wir uns auf eure Rückmeldung und wünschen euch 
und eurem Kind viele wertvolle und glückliche Momente in unserem Haus. 
 
 
 



 
Übernahme des Kindergarten-, Hort- und 
Krippenbeitrages durch das 
Jugendamt/Jobcenter: 
Familien mit niedrigem Einkommen, alleinerziehende Elternteile oder 
Migrationsfamilien haben die Möglichkeit, den Beitrag vom 
Jugendamt/Jobcenter übernehmen zu lassen. Auch die Übernahme der Kosten 
für das Mittagessen ist möglich. 
Für Anträge oder bei Fragen wendet euch bitte an Martina Sonnleitner.  
Bitte stellt eure Anträge rechtzeitig, da die Bearbeitung durch das 
Jugendamt/Jobcenter oft sehr lange dauern kann. Bis die schriftliche 
Bestätigung vom Jugendamt/Jobcenter im Kinderhaus eingeht, wird der Beitrag 
von euch abgebucht (Bitte die Bestätigung vom Jobcenter ins Kinderhaus 
bringen!!!!) 

 
Sprach- und Frühförderung: 
Unser Haus arbeitet eng mit den unterschiedlichsten Fördereinrichtungen 
zusammen. Diese bieten folgende Dienste an: Logopädie, Ergotherapie, 
Heilpädagogik, Krankengymnastik, psychologische Beratung und 
Erziehungsberatung für Eltern. 
Falls euch bei eurem Kind Sprachschwierigkeiten oder andere Schwierigkeiten 
aufgefallen sind oder ihr ein Gespräch mit einer Fachkraft sucht, meldet euch 
bitte, damit wir eurer Kind zur Förderung aufnehmen bzw. einen Termin 
vereinbaren können . Die Aufnahme geschieht nur mit eurem 
Einverständnis!!!! 

 
 
 
 
 
 
 



Wichtige Punkte zum Durchlesen: 
Liebe Eltern, 
was für Kinder ein Traum ist - Matschberge herunter zu rutschen,  
mit der Wassermatschstraße zu spielen oder Riesenpfützen als Weltmeer zu 
durchqueren - verlangt von euch neben ständiger Wechselwäsche  
oft großes Verständnis und Toleranz. 
 

 
 

Dieses Spiel ist von unschätzbarem Wert! 
 

Das Wohlbefinden und die Engagiertheit eures Kindes sind gerade hier sehr 
hoch….also ist euer Kind hier im besonderen Maße in Entwicklung. 
 
Wo kann es so wertvolle Erfahrungen mit Matsch und Wasser machen…? 
Auf dem Weg zum Einkauf? – Nein! 
Auf dem Weg zu Freunden? – Nein 
Auf dem Weg zum Arzt? – Nein! 
Beim Sonntagsspaziergang? – Nein! 
Wo dann, wenn nicht hier in unserem Kinderhaus St. Martin?! 
 
Bitte die Kinder witterungsgemäß mit Kleidung ausstatten. 
Gummistifel, Matschhose und Matschjacke, Schneeanzug, Mütze, Handschuhe, 
Kappe und bei starkem Sonnenschein bitte zu Hause schon eincremen  
Wechselwäsche kann für jedes Kind im Haus aufbewahrt werden! 

 

Alle Kleidungsstücke und Schuhe mit Namen 
versehen!!!!! 

 
 
 

 



Bitte beachtet unsere "kleine Auflistung": 
 
 lest unsere Elternbriefe und Mitteilungen sorgfältig durch 
 
 Unser Haus ist eine Straßenschuh – freie Zone!  

Bitte im Eingangsbereich entweder: 
• Schuhe ausziehen und mit Socken das Haus betreten 
• Museumspantoffel oder Überschuhe über die Straßenschuhe ziehen 
• Schuhe ausziehen und in die Hausschuhe im Eingangsbereich 

schlüpfen 
Um gemütlich die Schuhe zu wechseln, haben wir extra für euch eine Bank 
im Eingangsbereich anfertigen lassen! 
 
Im gesamten Haus gibt es für die Kinder Spielflächen – auch in den Gängen! 
…und welches Kind spielt schon gerne auf einem schmutzigen Boden!!!!! 

 
Vielen lieben Dank für euer Verständnis! 

 
 übergebt euer Kind morgens bitte persönlich bei uns und achtet mittags 

oder nachmittags auf die Verabschiedung (Aufsichtspflicht) – immer per 
Handschlag und Augenkontakt zur Pädagogin 
 

 Im gesamten Kinderhaus ist das FOTOGRAPHIEREN durch die 
Eltern verboten! DATENSCHUTZ!!!!  
Eine Ausnahme gibt es bei Veranstaltungen! 
 

 Bitte immer euere aktuellen Telefonnummern im Haus abgeben, damit ihr 
im Notfall für euer Kind erreichbar seid! 

 
 bringt euer Kind nicht krank in unser Haus (Ansteckungsgefahr) 
 
 entschuldigt euer Kind, wenn es unser Haus nicht besuchen kann 

(ansteckende Krankheiten sind meldepflichtig - auch Läuse!!!!!!!!!).  
Auch wenn es Urlaub macht oder einfach nur zuhause bleibt! 
 



 denkt immer daran, dass der Besuch unseres Hauses für die Kinder genau so 
anstrengend ist, wie für euch das Berufsleben (besonders bei den neuen 
Kindern) 
 

 Wir wissen, dass es oft sehr wichtige Anrufe gibt und dass man noch schnell 
das eine oder andere am Handy abklären muss! 
Aber eine große Bitte hätten wir an euch! 
Während dem Bringen und Abholen der Kinder im Haus kein Handy! 
DANKE! 

 
 Die Kinder benötigen in unserem Haus keine Brotzeit von zu Hause! 

Die Brotzeit wird täglich frisch zubereitet! 
Brot, Semmeln, Käse, Wurst, Obst, Gemüse, Müsli, Joghurt….  
Kosten pro Monat: 20,- bzw / 25,- Euro (mit Nachmittagssnack)   
Gerne könnt ihr das „Frühstücksgeld“ auch gleich fürs ganze Jahr in der 
Gruppe bezahlen.  
Bitte das Geld immer pünktlich und unaufgefordert bis spätestens jeden 5. 
des Monats in den einzelnen Gruppen bezahlen!  
DANKE! 
 

 wenn euer Kind Geburtstag hat, vereinbart bitte mit dem Gruppenpersonal 
einen Termin, damit wir auch im Haus einen schönen Geburtstag feiern 
können.  
Zum Essen und Trinken dürfen die Kinder alles mitbringen, was das Herz 
begehrt und dem Geburtstagskind schmeckt! 
Bitte immer vorab in den Gruppen absprechen, wann gefeiert wird und was 
die Kinder mitbringen, damit wir uns gut auf diesen besonderen Tag des 
Kindes vorbereiten können! 
Bitte keine kleinen "Päckchen" für die Kinder mitbringen. Es soll das 
Geburtstagskind im Vordergrund stehen! 

 
 gebt euren Kindern bitte keine Spielsachen mit - es kann keine Haftung 

übernommen werden falls etwas kaputt oder verloren geht! 
Ausnahmen sind Schmusetiere zum Trösten und Kuscheln in der 
Eingewöhnungsphase! 
 
 



 wenn euer Kind versehentlich Spielsachen (Puzzleteile, Lego, Spielfiguren...) 
mit nach Hause genommen hat, bitte wieder mitbringen. Unsere Spiele sind 
teilweise sehr teuer und oft nicht mehr zu gebrauchen wenn ein Teil fehlt! 
DANKE! 

 
 wenn ihr Wünsche, Fragen und Anregungen habt, dann bitte gleich zu uns 

kommen und nicht "auf die lange Bank" schieben. In einem Gespräch 
können manche Dinge sehr schnell geklärt werden! 

 
 
 
Allgemeines: 
Muckibude (Bewegungsbaustelle):  
Unsere Bewegungsbaustelle ist im Wechsel mit dem Garten oder auch 
zeitgleich für alle Kinder täglich von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr geöffnet. 
Rutschfeste, geschlossene Hausschuhe sind dafür ausreichend. Kinder mit ABS-
Socken, Hüttenschuhen ,Schlappen oder ähnlichem sollten feste Turnschuhe in 
ihrer Garderobe aufbewahren. Bitte die Kinder so ankleiden, dass die 
Muckibude jederzeit nutzen können, so ist keine extra Turnkleidung nötig.  
Bitte den Kindern keinen Schmuck im Kinderhaus anlegen! Es besteht erhöhte 
Verletzungsgefahr z.B. duch Ketten um den Hals oder Ohrringe. 
Für Verluste oder Schäden an Schmuckstücken übernimmt das Haus keine 
Haftung. 
 
 
Einschulung: 
Alle Kinder, die bis 30. Juni sechs Jahre alt werden sind schulpflichig.  
NEUE REGELUNG: Die Eltern eines Kindes, das zwischen dem 1. Juli und 30. 
September sechs Jahre alt wird, können "nach Beratung und Empfehlung durch 
die Schulen" selbst entscheiden, ob ihr Sohn oder ihre Tochter schon in diesem 
Jahr eingeschult wird oder erst ein Jahr später. 
 
 
 
 



 
Betreuung der Kinder: 
 Montag bis Freitag von 7.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
 7.00 Uhr bis 8.00 Uhr: Frühdienst  
 ab 11.00 Uhr: Mittagessen 
 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr: Spätdienst  

 
Haustüre: 
Die Haustür ist täglich von 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr abgeschlossen! 

• 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr in den jeweiligen Gruppen klingeln 
 
Pünktlichkeit: 
Bitte die Kinder zu den vertraglichen Buchungszeiten bringen und abholen! 
Bei mehrmaliger Nichteinhaltung werden die Buchungszeiten um eine 
Kategorie erhöht! 
DANKE für euer Verständnis! 
 
 
 

Schließtageregelung:  
Der Schließtageplan für das gesamte Kinderhausjahr wird baldmöglichst 
ausgegeben, per Elternnachricht versendet und im Eingangsbereich 
ausgehängt.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Telefonnummern: 
Auch bei Auskünften jeglicher Art und zum Abmelden der Kinder könnt ihr euch 
ab sofort direkt an das zuständige Bezugsteam wenden. 
 



• „Entdeckerwelt“ – Krippe :  08541-96968911  
• „Abenteuerland“ - Krippe :   08541-96968912  
• „Milchstraße“ – Krippe:   08541-96968913  
• „Theaterstadl“ – Krippe:   08541-96968914 
• „Forscherlabor“ - Kiga:   08541-96968915  
• „Kreativwerkstatt“ - Kiga:   08541-96968916 
• „Rappelkiste“-Kiga:    08541-96968917 
• „Rumpelbude“- Kiga:    08541-96968918 
• „Bauamt“- Kiga:    08541-96968921 

 
• „Zentrale“ - Büro:    08541-9696890  

 
 
 
 
 
 
 
 

PORTFOLIO 
Was sind Ziele des Portfolios? 

• Die Entwicklungsschritte eines Kindes festzuhalten 
• Kinder sollen angeregt werden über sich selbst nachzudenken 
• Positive „Nähe“ zu jedem einzelnen Kind 
• Dem Kind bei jeglichen Inhalten mit Wertschätzung und Achtung zu begegnen 
• Jedem Kind ein wohlwollendes Bild seines Entwicklungsschrittes mitgeben 
• Wertvolle Erinnerung werden mit dem Kind gesammelt 
• Entwicklungsschritte werden für und vor allem mit den Kindern erarbeitet 
• Kinder sammeln Erfahrungen über ihren Lernprozess und wie dieser 

dokumentiert werden kann 
• Das Kind lernt sich selbst Ziele zu stecken und zu erreichen 
• Individuelle Ziele und Gruppeninhalte werden im Portfolio festgehalten 
• Austausch mit den Eltern über den Inhalt des Portfolios 
• Es werden Momentaufnahmen festgehalten 

 



Portfolio im Kindergartenalltag  
Ergibt sich im Alltag eine passende Situation greifen wir dies mit dem jeweiligen Kind auf 
und besprechen gemeinsam, ob wir dies ins Portfolio abheften, gegebenenfalls noch 
schriftlich dokumentieren sowie bildhaft festhalten. Bilder und Dokumentationen aus 
den Bildungsangeboten werden ebenso im Portfolioordner festgehalten, auch Ausflüge 
werden mit einzelnen Bildern dokumentiert. Was wir im Portfolioordner abheften, wird 
mit dem Kind besprochen. Es wird mit einzelnen Kindern, sowie in Kleingruppen, am 
Portfolio gearbeitet.  
 
Umgang mit dem Portfolio  
Die Portfolios der Kinder stehen im jeweiligen Gruppenraum. Die Kinder können ihren 
Ordner selbständig anschauen, etwas abheften oder daran weiter arbeiten. Die Eltern 
können jeder Zeit (mit Erlaubnis des Kindes)  das Portfolio ihres eigenen Kindes 
anschauen. Möchte jemand das Portfolio eines anderen Kindes anschauen, muss dies mit 
dem entsprechenden Kind abgesprochen werden.  
 
Was passiert mit dem Portfolio am Ende der Krippen-/Kindergartenzeit?  
Am Ende der Kindergartenzeit bekommt das Kind sein Portfolio mit nach Hause.  
 
 
 
 

 
 

Sowohl den "alten" als auch den "neuen" Kindern wünschen wir eine schöne 
Zeit bei uns  -  wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit mit euch Allen im 

neuen Jahr! 
 
 

Eure Madln und Buam vom Kinderhaus St. Martin 
 
 
 
 
 


